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J U B I L Ä U M  
Was Botschafter Josef 
Wolf zur 25-jährigen-
E u r o p a r a t - M i t g l i e d1  

schaft und zum Thema 
Verfassung, sagt. 3 
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WHO warnt vor 
Humana-Sojamilch 
GENF - Die Weltgesundheitsorganisation 
hat vor der weiteren Verwendung det Huma­
na-Sojamilch gewarnt. Israel hattfc das Pro­
dukt nach dem Tod zweier Babys aus dem 
Verkehr gezogen. «Es kann sein, dass Touri-. 
stendie Milch mitgenommen haben, um sie 
später an ihre Kinder zu verfüttern», erklärte 
eine WHO- Sprecherin am Freitag in Genf. 

Wegen Überlastung 
eingestürzt 
SAINT NAZAIRE - Die Landungsbrücke 
zum Kreuzfahrtschiff «Queen Mary 2» ist 
wegen Überlastung.eingestürzt. Knapp eine 
Woche nach dem Unfall mit 15 Toten hiess 
es, der Steg im Trockendock sei für eine. 

. Höchstlast von 150 Kilogramm j e  Quadrat­
meter ausgelegt gewesen.. Die 48 Verun­
glückten hätten.zusammen einen Druck von 
240 Kilogramm pro Quadratmeter ausgeübt. 
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Sclnial oder im 
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P O R T R Ä T  
Weshalb der Preis für 
Alois Büchels- Welt 
hoch war. Und der 
Lohn dafür spät kommt  

i r  

F O R U M  
Warum bei den Bank­
leuten nicht nur das 
Vermögen, sondern 
auch der Mensch im 
Mittelpunkt steht, "j y 

V O L L G A S  
Weshalb " die Devise 
von Marco Büchel und 
Markus Gänahl bei den 
Rennen in Park City 
«Vollgas» lautet 2 3  

Sportlerschule kommt 
Neues Schulmodell «Schule und Spörtförderung» wird eingeführt 

SCHAAN - Junge Sporttalente In 
Liechtenstein können sich freu­
en: Die.Regierung wl|l auf d a s  
kommende Schuljahr in der  Re­
alschule St. Elisabeth einen 
speziellen Lehrgang für Spdrt-

- ler einführen. So sollen junge 
Menschen Schule, und. Spitzen­
sport besser unter einen Hut 
bringen können. Dies ergaben 
Volksblatt-Recherchen. 
«Dort» Maler 

Die verfügbaren Plätze für ange­

hende Spitzensportler sollen in die 
ersten Klassen an der Realschule St. 
Elisabeth integriert' werden. Das 
heisst, dass die Sportlerinnen und 
Sportler grundsätzlich mit den regu-' 
•läreti Realschulen} zur Schule ge­
hen, allerdings einen flexibleren 
Stundenplan haben werden; Vorstell- , 
bar wäre beispielsweise die Strei­
chung der Fächer Musik, Bildneri-; • 
sches Gestalten, .Haushaltskunde,; 

Textiles- und Technisches Gestalten  ( 

und Sport. Somit würden den Sport:' 
schülern wöchentlich sieben Lektio-i 
nen zur Verfügung stehen, 'die siei 

dann gezielt für Training und Rege­
neration verwenden können. Ge­
plant i s t  dass die Sportschüler idea­
lerweise am. Dienstag-, Mittwoch-
und Donnerstagnachmittag frei und • 
am Montag und Freitag bis halb 
zwei Uhr Schule haben. Die Nach­
mittage könnten gemäss Absprache 
mit den jeweiligen Sportvereinen ftir 
gezieltes &porttrainirtg verwendet 
werden. 

Einen Platz bekommen nur Schü­
ler, die ein bestimmtes Vorschlags­
verfahren durchlaufen haben. .Darin' 
involviert sind die Landessportver-

ln Schaan werden ab dem kommenden Schuljahr Spitzensportler «herangeziichtet». Dank 4em neuen Schul­
modell «Schule und Sportförderung» soll weder Sport noch Schule zu kurz kommen. 

4 bände, die Sportkömmission, der 
LGSV, die Schulbehörden und na­
türlich die Eltern des Sportschülers. 
Voraussetzung ist ausserdem, dass 
dem -Schüler von den Sportverbän­
den ""ein entsprechendes professio-' 

• nelles sportliches Umfeld bereitge­
stellt wird, da~bei ist nicht relevant 
welche Sportart die Schüler ausü­
ben. -  ; 

Hilfe bei der  Koordination 
Damit 'die Schüler Sport und 

Unterricht optimal koordinieren 
können, soll ihnen ein Lern- und 
Sportcoach zur Verfügung gestellt 
werden. Dieser hat die Aufgabe* den 
schulischen und sportlichen Werde­
gang der Schüler zu. verfolgen, zu 
begleiten, zu optimieren und wenn 
nötig, zu koordinieren und zu korri­
gieren, _ ' • 

Sduil-Niveau unterschiedlich 
Da nicht alle sportlich'Begabten 

• schulisch auf dem gleichen Niveau 
sind,"soll der Unterricht durchlässig 
gestaltet werden. Das heisst dass 
die Schülerinnen und Schüler indi­
viduell gefördert werden sollen. Das 
hat den Vorteil, dass in der Regel 

' Schüler mit dem schulischen Ni­
veau ejnes Gymnasiasten, Real­
schülers oder Oberschülers einen -
Sportschulplatz in Anspruch neh­
men können. Bei dem neuen Schul­
modell «Schule und Sportförde­
rung» handelt" es sich um einen auf 
vorläufig vier Jahre befristeten 
Schul versuch. Grundlage war eine 
Umfrage, die bei Sportverbänden 
und -vereinen sowie Eltern und 
Schülern durchgeführt wurde. Da-

. bei wurde festgestellt, dass der Be­
darf für eine Schule mit Sportlerför­
derung gegeben ist. 

Erste Festnahmen nach Anschlägen 
Täter auf britische Einrichtungen in Istanbul sollen Türken sein . 

ISTANBUL - Einen Tag nach den 
Rombenanschlägen auf  briti­
sche Einrichtungen in Istanbul 
ha t  die Polizei mehrere Ver­
dächtige festgenommen. Dies 
teilte gestern Freitag Aussen-
minister Abdullah Gül mit. ~ 
Die Polizei identifizierte die beiden 
Täter nach.einem Bericht der Zei­
tung «Hüriiyet» als zwei Türken, 
die Ende Oktober nach Dubai in 
die Vereinigten Arabischen Emirate 
gereist seien.- Einer von ihnen, ein 
27-Jähriger, soll mit einem der bei-
den Männer zur Schule gegangen-

sein, der sich am vergangenen 
Samstag vor einer Synagoge in 
Istanbul in die Luft gesprengt hat. 
Polizisten vor dem Generalkonsu­
lat hätten noch auf den Lastwagen' 
mit der Bombe geschossen, um den 

' Fahrer zu stoppen, berichtete die 
Zeitung.' Mehr  auf Seite 44 
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